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Puch bei Hallein – Oberalm 
Erneuerung Schallschutz 

August – September 2026 
 
Mit der Erneuerung der Schallschutzwände von Puch / Höhe Schulstraße bis Oberalm trägt 
die ÖBB-Infrastruktur AG dazu bei, dass von der Bahn verursachte Schall-Emissionen besser 
an ihrer Ausbreitung gehindert werden.  

Auswirkungen für Sie 
Für die Errichtung ist kurzzeitig der Anstieg des Lärmpegels unvermeidbar. Die alten 
Holzelemente werden samt Sockelbretter entfernt und durch neue, dem Stand der modernen 
Technik entsprechende Beton-/Aluminiumelemente ersetzt.  

Dauer der Arbeiten: 24. August bis 25. September  
Die Arbeiten werden abschnittsweise nachts von 22:00 bis 5:00 Uhr durchgeführt; Zunächst 
von 24. August bis 8. September auf der linken Bahnseite und von 14. bis 25.September auf 
der rechten Seite der Bahn. durchgeführt.  

Wir versuchen, die Auswirkungen so gering wie möglich zu halten. Während der Arbeiten 
kann es trotzdem zu Lärm und Staubentwicklung kommen. Zum Schutz der Arbeiter:innen 
werden akustische und optische Warnsignale abgegeben. Gearbeitet wird grundsätzlich von 
den Gleisen aus. Wir bitten Sie jedoch private Anpflanzungen entlang der bestehenden 
Schallschutzwände zu entfernen, da diese sonst von uns abgetragen und entsorgt werden.  

Diese Arbeiten haben keine Auswirkungen auf den Fahrplan. 
 
Haben Sie noch Fragen? 
Wenden Sie sich bitte per E-Mail an infra.kundenservice@oebb.at. 
Informationen zu den Baumaßnahmen der ÖBB-Infrastruktur finden Sie auch unter 
infrastruktur.oebb.at und Informationen zu Schallschutz unter: „Leise Gleise - ÖBB-Konzern 
(oebb.at)“: https://konzern.oebb.at/de/leise-gleise  
Fahrplanauskünfte: oebb.at | oebb.at/baustellen | 05-1717 | SCOTTY mobil 

mailto:infra.kundenservice@oebb.at
https://konzern.oebb.at/de/leise-gleise
https://konzern.oebb.at/de/leise-gleise

	Puch bei Hallein – Oberalm
	Erneuerung Schallschutz
	August – September 2026
	Auswirkungen für Sie
	Haben Sie noch Fragen?


